
Schrumpfende Regionen, starke Städte 

Die anhaltende Urbanisierung, die Neude�nition der Schreibtischarbeit 
und die Frage, welche Qualität und Geographie der Büronutzung 
zukün�ig beigemessen wird, treiben in der Ex-Post-Pandemiephase 
nicht nur Büroinvestoren um. 

Gerade eine rückläu�ge Bevölkerungsentwicklung könnte ein klassisches 
K.O.-Kriterium zu sein. Doch diese simpli�zierte Kausalkette scheint nicht 
immer plausibel. Gerade im polyzentralen Deutschland sind diese Prozesse 
nicht unmittelbar ableitbar – wie das Beispiel Ruhrgebiet verdeutlicht.
Zumal sich die Renditeunterschiede  mittlerweile wieder stärker 
herausgebildet haben.

Gerade für Core Investoren wird der sog. CBD noch stärker an Bedeutung 
gewinnen, während Co-Working-Destinationen an Mobilitätsknotenpunkten 
den Übergang zwischen Wohnung und innerstädtischem Arbeitsplatz de�nieren.
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und Büroinvestments
Rendite Büro 2023 und prognostizierte Bevölkerungsentwicklung bis 2033
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Prognostizierte Bevölkerunsgentwicklung (2023-2033)
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Starke Bauaktivitäten sehen wir primär in den Stadtzentren mit einem neuen Miet- und Rendite-
niveau für Carbon Zero Objekte. „Zeig mir Deine Risikoneigung – hier ist das Angebot“

Schrumpfende Städte mit hohem Risiko

Schrumpfende Städte mit mittlerem Risiko Bürozentren in wachsenden Metropolen

Wachsende Städte mit Chancen auf Opportunitäten
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